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Waldführung in Gisikon

Sturm Lothar – 10 Jahre danach
Das Bild nach dem Sturm Lo-
thar im Dezember 1999 wird 
vielen noch in Erinnerung sein. 
Den Waldbesitzern, die jahre-
lang den Wald pflegte brach eine 
Welt zusammen. Ähnlich einem 
Crash an der Börse wurden 
(Holz-)Kapitalwerte vernichtet.

pd. Für viele Waldbesucher ver-
änderte sich das Waldbild auf 
einen Schlag. Schöne Baumholz-
bestände lagen am Boden und sa-
hen nun aus wie ein Schlachtfeld. 
Ein lothar-geschädigter Wald-
eigentümer im Kanton Luzern erhielt keine Unterstützung 
für den Absatz seines Schadholzes. Hingegen hatte er die 
Möglichkeit, sich am kantonalen Wiederbewaldungspro-
jekt zu beteiligen. Dies bot die Chance, den neuen Jungwald 
für die Zukunft in Richtung artenreiche und damit stabile 
Mischwälder umzubauen.

Das Jahr 2010 ist zum Jahr der Biodiversität erklärt wor-
den. Ein Grund für den Dorfverein Gisikon, eine Waldfüh-
rung für das Rontal zu organisieren. Wie sieht es 10 Jahre 
nach dem Sturm mit der Biodiversität in unseren Wäldern 
aus? 

Wie hat sich der Wald erholt? Wird auch die nächste Ge-
neration noch genügend Nutzholz haben? Welche Pflanzen 
und Tiere haben profitiert? Solche und weitere Fragen ver-
sucht Revierförster Renatus Birrer anhand von verschieden 
Waldbildern bei einem Rundgang (Ca. 1¼ Std.) zu beant-
worten. Dabei werden auch die Kinder das eine oder andere 
Spannende oder Tierspuren zu sehen bekommen.

Waldführung in Gisikon
Datum: Donnerstag 13. Mai 2010 (Christi Himmelfahrt)
Zeit: Führungen 10.15 Uhr, 12.15 Uhr, 14.15 Uhr
Treffpunkt: Lagerplatz Gisikoner Wald (Weg mit grünen Zweigen markiert)

Ab Schulhaus ca. 10 – 15 Min.
Empfehlung: Verbinden Sie den Waldtag mit einer gemütlichen Wanderung zum Treffpunkt. 
Parkplätze sind bei der Lindenfeldstrasse, Mühlehofplatz und beim Schulhaus vorhanden 
(nicht mit dem Auto zum Lagerplatz fahren). Bitte geländegängige Schuhe anziehen und 
der Witterung angepasste Kleider. Die Führung wird bei jeder Witterung durchgeführt.
Bus: 10.05 Uhr, 12.05 Uhr, 14.05 Uhr. Es fährt ein Kleinbus vom Bahnhof Gisikon zum 
Lagerplatz; Zwischenhalt Einmündung Mühlehofstrasse in Wissehrlistrasse (mit Schild 
markiert).
Lagerfeuer: Bei der Hütte oberhalb vom Fuchsberg wird der Dorfverein einen kleinen Fest-
platz einrichten, der alle zum Verweilen und gemütlichen Zusammensein einlädt. 

SVP kämpft um eine bürgerliche 
Besetzung in der Bildungskom-
mission.

Der SVP Vorstand nominiert Roland 
Lässer (1959) lic. phil. I, Lehrer, Sonn-
haldestrasse 40, 6030 Ebikon, zur 
Ersatzwahl vom 13. Juni 2010 in die 
Bildungskommission. Sie will damit 
auch Verantwortung in Bildungsfra-
gen übernehmen und macht als die 
zweitstärkste Kraft in Ebikon ihren An-
spruch geltend.
Nachdem Ursula Bründler (SP) ihre 
Demission aus der Bildungskommissi-
on bekanntgegeben hat, machte sich 
die SVP Ebikon um die Zukunft dieser 
Kommission ihre Gedanken. 
Anlässlich der letzten Wahlen verzich-
teten die Mitglieder der SVP Ebikon 

immer wieder darauf, ihren Anspruch 
auf einen Sitz in der Bildungskommis-
sion geltend zu machen. Dies deshalb, 
weil die Mitglieder der SVP Ebikon in 
der Vergangenheit beschlossen hatten, 
nur noch Kandidaturen mit ausgewie-
senen Kandidaten zu unterstützen. 
Dennoch war in der Parteibasis klar, 
dass ein Anspruch auf einen Sitz in 
dieser Kommission besteht und dieser 
bei der nächsten Gelegenheit wahrge-
nommen werden muss.
Die SVP Ebikon hat sich zum Ziel ge-
setzt, in gesellschaftspolitischen Fra-
gen gemäss ihrem Wählerauftrag dann 
zu kandidieren, wenn die Kandidaten-
qualität dies zulässt.
Nach dem Rücktritt der SP-Vertreterin 
will die SVP Ebikon nicht mehr zurück-
stehen und geht mit Roland Lässer 

in den Wahlkampf. Die SVP Ebikon 
kämpft um den frei gewordenen Sitz 
in der Bildungskommission, weil diese 
Kommission aus ihrer Sicht bürgerli-
cher werden muss. Warum? 
Wenn wir die gesellschaftspolitischen 
und wirtschaftlichen Probleme unserer 
Zeit lösen wollen, müssen wir unsere 
bürgerlichen Werte auch im Bildungs-
bereich verankern. Roland Lässer ist 
im Kanton Schwyz selber Oberstufen-
lehrer und kennt die Probleme an den 
Schulen bestens.
Seine 30-jährige Unterrichtserfahrung 
auf allen Stufen der Volksschule, seine 
Primarlehrerausbildung und seine aka-
demische Ausbildung als Erziehungs-
wissenschaftler (Universität Zürich) 
wollen wir zusammen mit seiner bür-
gerlichen Denkweise in die Bildungs-

kommission konstruktiv einbringen. 
Roland Lässer unterrichtet nicht nur 
als Klassenlehrer, sondern auch im 
Fachbereich «Informatik». Nebstdem 
supportet er auch seit 15 Jahren das 
Informatik-Schulnetzwerk. In diesen 
beiden Funktionen haben wir mit dem 
Kandidaten einen weiteren schulrele-
vanten Kompetenzfaktor, den wir in 
der Bildungskommission einbringen 
wollen.
Der Parteivorstand hat aus all den er-
wähnten Gründen entschieden, in eine 
Kampfwahl zu gehen, um den bürger-
lichen Anliegen zum Durchbruch zu 
verhelfen. Roland Lässer stellt sich auf 
unserer Homepage www.svp-ebikon.ch 
vor.

SVP Ortspartei Ebikon
Präsident Markus Schumacher

Aus den Parteien



S U D O K U
Muttertag, 9. Mai

Reservieren Sie jetzt Ihre Plätze für 
den beliebten Muttertags-Brunch im 
Café Sidler.

Überraschen Sie die beste Mutter von 
allen mit einem wunderschönen 
Muttertagsgeschenk aus unserer
Konditorei.

SIDLER, die
Konditorei mit

084029

Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und 
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Im April durften wir einige sehr 
schöne Frühlingstage geniessen. 
Für die Pflanzen bedeutet das 
grosse Chancen, dass ihre Pol-
len am richtigen Ort landen und 
neue Samen entwickelt werden 
können.

Weder die Pollen noch die Pflanzen 
sind auf irgendeine Weise schuld, dass 
bei einer stattlichen Anzahl Menschen 
das Immunsystem überreagiert und 
ungefährlich nicht mehr richtig von 
gefährlich unterscheiden kann. Genau 
das passiert bei Allergien. Wir reagie-
ren auf etwas im Grunde harmloses 
(wie Pollen oder z.B. Haselnüsse) mit 
unnötigen Abwehrreaktionen, was in 
der Folge zu bekannten Symptomen 
wie z.B. Augenbrennen mit aufge-
schwollenen «Augen», laufender Nase 
mit Juckreiz oder Hautausschlägen 
führen kann.

Bei einem Heuschnupfen-Patienten 
ist die Allergie das ganze Jahr über 
vorhanden, kommt aber lediglich 
beim entsprechenden Pollenflug zum 
Vorschein. Mit diesem Sachverhalt 

vor Augen können wir eine allfällige 
Behandlung von Heuschnupfen (oder 
Allergien) unter zwei Schwerpunkten 
betrachten.
1. Die Grund-Behandlung, also
  «warum» es überreagiert? Eben  
  nicht wegen den Pollen.
2. Die Akutphase des Heuschnupfens
  mit seinen Symptomen.

Die Grundbehandlung sollte bei Pol-
len-Allergikern schon im Dezember 
resp. Januar beginnen, je nachdem auf 
welche Pollen angesprochen wird. Da-
bei bieten sich verschiedene Möglich-
keiten an, z.B. mit Werkzeugen aus der 
Homöopathie, Spagyrik, Schüssler-Sal-
zen oder Kuren mit Schwarzkümmelöl. 
Sollten Sie explizit auf Graspollen re-
agieren, könnten Sie auch jetzt noch 
damit beginnen. 
Es gibt wohl nicht die beste Möglich-
keit, sondern nur die am besten pas-
sende für Sie, und um die bestimmen 
zu können, lassen Sie sich am besten 
bei uns beraten.

Für die akute Phase der Pollenallergie 
empfehlen wir je nachdem zum Beispiel:

 - Spagyrik z.B. mit: Pestwurz,
  Galphimia, Brennessel, Zwiebel, 
  Herzsamen, Augentrost, Meer-
  träubchen… Wir stellen Ihre
  Mischung zusammen.
 - Schüssler-Salze: Nr.: 2, 6, 10
  und evtl. Nr. 3
 - Homöopathische Mittel von
  Similasan oder Boiron wie Pollens
  oder das sehr schnell lindernde
  Rhinallergie
 - Von Spenglersan Staphyloccocus
  comp. Spray mit dem erstaun-
  lichen Wirkpotenzial
 - Hohe Dosen von Calcium und
  genügend Radikalfänger in einer
  Vitalstoffmischung. Wobei diese
  (insbesondere bei Sonnenallergien)
 
 
 
 
 

 
 

  schon zwei bis drei Wochen vor
  der Akutzeit eingenommen werden
  sollte.
 - Die Gemmo-Essenz der schwarzen
  Johannisbeere für die akuten
  Entzündungen.

Und immer gilt, jeder Mensch ist an-
ders und hat eine andere Geschichte, 
die es zu beachten gilt. Wir freuen uns 
Sie zu beraten.

Gesundheits-Ratgeber

Die Pollen sind unschuldig!

Unser Service für Sie:
Melden Sie sich bei uns an und wir 
erinnern Sie schriftlich früh genug 
vor der nächsten Pollensaison 
daran, etwas zu unternehmen – für 
mehr Lebensqualität an warmen 
Tagen.

Patrick Seiz, Drogist und Naturheil-
praktiker, Drogerie, Buchrain.
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wurde auch der Vorstand mit Her-
bert Keller (Präsident), Toni Gysi 
(Vizepräsident), Kurt Rothenfluh 
(Finanzen), Roland Gnos (Kom-
munikation) und Roland Baur 

(Internet) wiedergewählt. Neu 
nimmt Thomas Schnyder von 
Bitwork in den Vorstand Einsitz. 
«Wir haben mit ihm bereits im Zu-
sammenhang mit dem Re-Design 
der Internetseiten zusammen-
gearbeitet», erklärte Keller. Die 
überarbeitete Homepage www.
gewerbe-root.ch ist seit einigen 
Tagen aufgeschaltet.

Ausbau Kantonsstrasse
Ab zirka Sommer kommen-

den Jahres wird das Gewerbe im 
unteren Rontal vom Ausbau der 
Kantonsstrasse tangiert. Herbert 
Keller sah es als sehr wichtig 
an, dass die betroffenen Firmen 
und Geschäfte während dieser 
Zeit gut über die Vorhaben, die 
in ihrer Nähe umgesetzt werden, 
informiert werden. Er stellte die 
Möglichkeit in Aussicht, dass 
vielleicht im Rahmen der Neuer-
öffnung der Kantonsstrasse eine 
Gewerbepräsentation stattfinden 
könnte.

81. GV: Gewerbe Root, Dierikon, Gisikon und Honau

100-Mitglieder-Marke wieder überschritten
Immer mehr treten auch 
kleinere Firmen dem Gewerbe 
Rontal respektive dem Gewer-
beverein Root bei. Das stellte 
deren Präsident Herbert Keller 
an der 81. Generalversammlung 
am Tag der Arbeit fest. 

cs. Genau 101 Mitglieder zählt das 
Gewerbe Rontal/Gewerbeverein 
Root. Er umfasst die Gemeinden 
Root, Dierikon, Gisikon und Ho-
nau. An seiner 81. Generalver-
sammlung freute sich Präsident 
Herbert Keller über diese Zahl 
besonders. 

Keine Gewerbeausstellung 
Jetzt ist es klar: Eine Gewer-

beausstellung im Rontal wird 
es in den nächsten zwei Jahren 
kaum geben. Dies resultiert aus 
einer Umfrage, die der Verein 
unter seinen Mitgliedern machte. 
Klar fiel die Abstimmung über 
den Kulturbeitrag für das Projekt 
Tension-Energy beim D4-Kreisel 

aus. 1800 Franken (20 Franken 
pro Mitglied) spendiert der Ver-
ein diesem Kunstwerk, das als 
Landmark das Future Valley Lu-
cerne prägen wird. Einstimmig 

Der Vorstand des Gewerbe Rontal/Gewerbeverein Root mit (von links) 
Herbert Keller, Kurt Rothenfluh, Thomas Schnyder, Toni Gysi und Roland
Gnos. Auf dem Bild fehlt Roland Baur. Bild Claudia Surek

Volleyballclub Ebikon – Ballschule 2010

Chonsch au cho Volleyball spele?
Der Volleyballclub Ebikon bietet 
vor den Sommerferien kosten-
los sechs Probetrainings an, um 
möglichst vielen interessierten 
Mädchen und Knaben aus dem 
ganzen Rontal die tolle Sportart 
näherzubringen. Eingeladen sind 
alle Kinder ab Jahrgang 2001. Die 
Trainings finden jeweils am Mitt-
woch, 17.30 – 19 Uhr in der Turn-
halle Feldmatt statt. (19./26. Mai, 
09./16./23./30. Juni) Für mögliche 
Fragen und Anmeldung steht 

Ihnen Patrick Widmer, U-Verant-
wortlicher, gerne zur Verfügung, 
patrick.widmer@gravitas.ch oder 
Tel. 079 358 68 38.

Wesemlinrain 20, 6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fex 041 410 22 38

E-Mail: info@haefliger-storen.ch

Sind Ihre Storen schon
frühlingstauglich?

Wenn nicht, rufen Sie uns an
und vereinbaren Sie noch

heute einen Termin!

08
39

34

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 17.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag 17.00 Uhr bis 01.30 Uhr
Samstag 13.30 Uhr bis 01.30 Uhr
Sonntag 13.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Wir organisieren Events
für Firmen und Kindergeburtstage
Root-Bowlingcenter, Längenbold, 6037 Root
Telefon 041 450 05 60, www.root-bowling.ch
Das Bowlingcenter beim Lumimart im 1.Stock

Bon
2 «Pizzas» gratis im 
Wert von Fr. 22.–

(mindestens
1 Stunde Spiel)

nicht kumulierbar

Neues

Bowling-Center

in Root

Neues

Bowling-Center

in Root

08
40

34

Bon
für Bahnmiete

Fr. 10.–
Ermässigung

pro Abend/Bahn
nicht kumulierbar

✂

casa beffa root
Donnerstag, 27. Mai, Workshop «Kugeln flechten»
Anmelden bis: Freitag, 21. Mai
Mobile: 079 373 31 37

Für flache Inserate:   041 440 50 26

...e chli nöcher
bi de Lüüt!
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SVP Amtspartei Luzern-Land

Die Delegierten der SVP Amts-
partei Luzern-Land haben an 
ihrer Versammlung vom 28. April, 
Kantonsrat und Fraktions-Präsident 
Guido Müller, Honau einstim-
mig zu Handen der kantonalen 
Nominationsversammlung als 
Regierungsrats-Kandidat nominiert. 
Die Nomination des ausgewie-
senen SVP-Politikers, mit grosser 
Berufserfahrung in verschiedensten 
Führungsfunktionen der Wirtschaft 
und als engagierter Vize-Zentral-
präsident des Gewerbeverbandes 
Luzern, als einziger Kandidat aus 
dem Wahlkreis Luzern-Land, war 
unbestritten. Damit unterstrichen 
die Delegierten, als geschlossene 
Einheit hinter dem Regierungsrats-
Kandidaten zu stehen. An der 
kantonalen Nominationsversamm-
lung werden sich die Vertreter des 
Wahlkreises Luzern-Land für eine 
Einernomination der Kantonal-
partei stark machen.

servoirs «Sonnmatt» wurde 2009 
abgeschlossen. Die gesamten 
Investitionen in den Bereichen 
«Wasserversorgung» betragen 
im Jahr 2009 rund 663 000 Fran-
ken, im Abwasser 98 600 Franken. 
Die ganze Investitions-Summe 
konnte ohne die Aufnahme von 
Fremdkapital finanziert werden, 
was einem Selbstfinanzierungs-
grad von 100 % entspricht.

Gesunde Finanzlage
Insgesamt kann die Gemeinde 

Udligenswil auf eine gesunde Fi-
nanzsituation blicken. Setzte sich 
der Gemeinderat vor sechs Jahren 
noch das Ziel, die Nettoschuld 
pro Kopf auf unter 1000 Franken 
zu reduzieren, kann er sich heute 
trotz grossen Investitionen in den 
letzten Jahren über ein Nettover-
mögen pro Kopf der Bevölkerung 
von gut 120 Franken freuen! 

Rechnung 2009 der Gemeinde Udligenswil

Abschluss besser als Budget
Dank höheren Steuereinnah-
men fiel der Aufwandüber-
schuss 2009 mit 99 664 Franken 
um 47 900 Franken geringer aus.

pd/ro. Die Rechnung der Ge-
meinde Udligenswil schliesst bei 
einem Aufwand von 10,07 und 
einem Ertrag von 9,97 Millionen 
Franken mit einem Defizit von 
99 664 Franken ab. Das sind 47 900 
Franken weniger als budgetiert. 
Entscheidend für dieses Resultat 
waren höhere Einnahmen bei den 
Sondersteuern im Betrage von 
158 000 Franken.

Budgetabweichungen
Grössere Budgetabweichungen 

sind bei Minderaufwendungen 
von rund 43 000 Franken für wirt-
schaftliche Sozialhilfe zu ver-
zeichnen. Dagegen ist ein höherer 
Unterhalt der Gemeindestrassen 

durch diverse ausserordentliche 
Reparaturen von 62 300 Franken 
angefallen. Zusätzliche Mehrauf-
wendungen sind im Bereiche der 
Schneeräumung und der Glatt-
eisbekämpfung zu verzeichnen, 
ebenfalls durch die Anschaffung 
des Schneepfluges für die Trot-
toirs. Insgesamt betragen diese 
Mehraufwendungen 85 000 Fran-
ken. 

Der Gemeinderat beantragt 
der Gemeindeversammlung, das 
Defizit dem Eigenkapital, welches 
rund 3,011 Millionen Franken be-
trägt, zu belasten.

Investitionsrechnung
Bei den Gemeindestrassen 

wurden total 296 800 Franken 
investiert, der grösste Teil von 
255 000 Franken fiel auf die Ab-
lösesumme der Götzental-
strasse. Der Bau des Wasserre-

mit einer lebhaften Power-
Point-Präsentation durch das 
vergangene Vereinsjahr. Auch 
die Leiterinnen des KreaTeams, 
Team junger Eltern, Ludothek, 
Bueri aktiv 60plus sowie des 
Kerzenziehens berichteten über 
die vielfältigen und erfolgreich 
durchgeführten Anlässe.

Bei den Demissionen gab 
es zu vermelden, dass Andrea 
Wanner, Kassierin, nach 10-jäh-
riger Tätigkeit im FrauenImPuls 
zurücktritt. Mit einem Blumen-
strauss und einem Geschenk 
wurde sie verabschiedet und mit 
Applaus zum Ehrenmitglied ge-
wählt. Als neue Kassierin wurde 
Andrea Rast gewählt. Auch Jean-
nine Gisler, welche vor ein paar 
Jahren bereits im Vorstand war, 
wurde von der Generalversamm-
lung einstimmig gewählt. Mit der 
traditionellen Tombola und an-
geregten Gesprächen bei Kaffee 
und Guetzli klang der Anlass aus.

Generalversamlung FrauenImPuls Buchrain

Es war ein lebendiges Vereinsjahr
Kürzlich fand die 9. Gene-
ralversammlung des Frauen-
ImPuls statt, zu der 125 Mit-
glieder sowie verschiedene 
Delegationen und Gäste ge-
kommen waren.

pd. Tamara Portmann, Kon-
taktfrau Leitungsteam, stellte 
bei der Begrüssung ihre Vor-
standskolleginnen vor. Die Neu-
mitglieder des FrauenImPuls 
wurden mit Blumen willkom-
mengeheissen. Begrüsst wur-
den auch alle Team-, Kurs- und 
Ressortleiterinnen sowie als 
Gäste Ivo Egger, Gemeinderat, 
Frau Deflorin, kath. Kirchenrat, 
Frau Zeder, kath. Pfarreirat, 
Carsten Görtzen, evang.-ref. 
Pfarrer sowie eine Delegation 
des FrauenNetz Ebikon und 
des FrauenForum Root. 

Jahresbericht
Brigitte Bründler führte 

Der Vorstand. Hinten von links: Brigitte Bründler, Andrea Rast, Erna Villiger, 
Jeanine Gisler, Bernadette Andergassen. Vorne von links: Margrit Stadelmann, 
Josy Troxler, Tamara Portmann, Doris Bühler, Sandra Carulli. Nicht auf dem 
Foto: Lisbeth Ruckli.
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Höhere Steuereinnahmen und weniger Ausgaben

Adligenswil mit 
schwarzen Zahlen
Anstelle eines budgetierten 
Defizits von 995 417 Franken 
beträgt der Ertragsüberschuss 
266 222 Franken.

ro. Die Rechnung 2009 von Adli-
genswil schliesst bezogen auf das 
Budget um satte 1,26 Millionen 
Franken besser ab. Gerechnet 
wurde mit einem Mehraufwand 
von 995 417 Franken. Ausgewie-
sen werden kann nun ein Ertrags-
überschuss von 266 222 Franken. 
Während bei den ordentlichen 
Steuern Mindereinnahmen von 
176 550 Franken verzeichnet wer-
den mussten, stiegen die Nachträ-
ge aus früheren Jahren um 716 500 
Franken. 

Das gute Rechnungsergebnis 

ist aber auch auf Minderaufwen-
dungen bei den Rubriken Bildung 
(brutto 12,36 Millionen Franken) 
und Soziale Wohlfahrt (brutto 4,9 
Millionen Franken) zurückzufüh-
ren. Erfreulich ist dabei, dass die 
wirtschaftliche Sozialhilfe um 
239 000 Franken tiefer ausfiel.

Bei der Investitionsrechnung 
sind die Aufwendungen für die Sa-
nierung der Dachfläche der Turn-
halle Obmatt II um 68 700 und die-
jenige des Kanalisationsviaduktes 
Gämpi um knapp 440 000 Franken 
tiefer ausgefallen. Insgesamt wur-
den Investitionen von 2,14 Millio-
nen Franken getätigt.

Die Einwohnergemeindever-
sammlung ist am Dienstag, 18. Mai, 
20 Uhr, im Zentrum Teufmatt.

Viele unserer «Rontaler»-Leserinnen und Leser haben sicher die 
Berichte über den «sexuellen Übergriff» eines neunjährigen Kna-
ben aus Ebikon im «Blick» und in der «Neuen Luzerner Zeitung» 
gelesen. «roni» hat sich über die «sensationelle» Meldung so 
seine Gedanken gemacht. 

Er möchte den Vorfall nicht verniedlichen. Aber wie kann ein «sogenann-
tes sexuelles Vergehen» zwischen einem neunjährigen Knaben und einem 
dreijährigen Mädchen zu einem reisserischen Artikel in den beiden Zeitungen 
führen? Dass es für den Blick noch ein gefundenes «Fressen» ist, kann «roni» 
begreifen. Dass aber eine sonst so seriöse Tageszeitung, wie die «Neue 
Luzerner Zeitung», einen Tag später das Geschehen fast auf einer halben Seite 
publiziert, ist schon ein wenig fragwürdig. 
«roni» fragt sich allen Ernstes, wem mit dieser Publikation gedient ist. Sicher 
nicht den beiden Kindern, vor allem dem Knaben, welcher seine Handlung 
wohl in seiner Auswirkung gar nicht begreifen kann. Zur Klärung ein Hinweis. 
Was haben wir in diesem Alter «Doktörli» gespielt, um unsere Neugierde
gegenüber dem anderen Geschlecht zu befriedigen… Wenn wir erwischt wor-
den wären, hätten unsere Eltern den Mahnfinger erhoben. Aber in die Presse 
und in die Polizeiakten wären wir sicher nie gekommen.
Deshalb die Frage von «roni». Warum kommt eine Mutter zum Entschluss, den 
Vorfall dem «Blick» zu melden. Und dies erst noch mit einem Foto! Und wie 
kommt sie dazu, zu behaupten, es sei kein Doktorspiel gewesen. Sie hat ja den 
Vorfall – da sie nicht dabei war – nur durch eine dritte Person, und zwar ein 
kleines Mädchen erhalten! Hätte es nicht andere Möglichkeiten gegeben, das 
Vorgefallene mit der betroffenen Familie und den verantwortlichen Behörden 
im privaten Bereich zu lösen? 
Das Einschalten der Presse und folglich der Polizei wird unauslöschbare Spuren 
bei den Betroffenen hinterlassen, welche nicht so schnell wieder gutgemacht
werden können.  roni

Frisch vo de Läbere

10. Mineralien- und
Fossilienbörse Luzern

Samstag / Sonntag
8. /9. Mai 2010

LUMAG-Halle Allmend

Öffnungszeiten:
10.00 bis 17.00 Uhr
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Mitglieder erwünscht!
Haben Sie Spass am Tennisspiel? In unserem Club 
ist noch Platz für Talente jeden Alters. Wir spielen 
im Sportpark Rontal in Dierikon.

� Jetzt profi tieren
 vom Schnupperabo,
 gültig 1. Juni bis 31. August 10:
Erwachsene CHF 150.– / Fr. 175.– mit Hallenzuschlag
  (statt Fr. 440.– / 380.–)
Ehepaare CHF 275.– / Fr. 300.– mit Hallenzuschlag
  (statt Fr. 660.– / 760.–)

Weitere Kategorien (Kinder/Studenten) auf Anfrage.

Informationen und Kontakt:
www.tc-rontal.ch           Telefon 041 450 16 33

Rontal DierikonTC

0
83

98
9

Eine Idee 
besser.
www.mparc-ebikon.ch
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	 	 Persönlich!	Engagiert!
	 	 Für	Fragen	im	Alter!

Die Gemeinde Buchrain, 5600 Einwohner, ist eine entwicklungsfreudige Gemeinde 
mit interessanten Zukunftsperspektiven an herrlicher Lage zwischen dem Reuss- und
Rontal. Seit dem 1. November 2007 ist die zweistöckige Pflegewohngruppe, in der 
16 Bewohnerinnen und Bewohner in familiärer Atmosphäre ihren Lebensabend verbringen, 
eröffnet. Nach Wunsch und Fähigkeit helfen die Bewohner bei alltäglichen hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten. Die Pflegewohngruppen liegen direkt neben dem Einkaufszen-
trum Tschannhof, welches eine optimale Voraussetzung für die Integration in das leben-
dige Dorfzentrum schafft. Wir	suchen	ab	sofort	oder	nach	Vereinbarung	eine/n

Mitarbeiter/in	Betreuung	und	Pflege	
für	vorwiegend	Nachtdienst
Pensum 70 %

Ihr	Aufgabenbereich:
- Aktivierende Pflege- und Betreuungsmassnahmen während der Nacht
- Krisen- und Notfallsituationen erkennen und angemessen reagieren 
- Aktive Mithilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

Ihr	Profil:
- Mehrjährige und vielfältige Berufserfahrung in der Langzeitpflege
- Gerontologisches Wissen und Erfahrung
- Zertifikat Grundpflegekurs SRK

Unser	Angebot	–	Ihre	Chancen:
- Chance zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung
- ein engagiertes und dynamisches Team
- ein Haus mit einer guten Atmosphäre und einer attraktiven Umgebung
- kleiner, innovativer und übersichtlicher Betrieb

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 21.	Mai	2010 an die Gemeinde Buchrain, 
Philipp Schärli, Gemeindeschreiber und Personalleiter, Hauptstrasse 18, Postfach 261, 
6033 Buchrain.
Tobias Ladner, Geschäftsleiter der Pflegewohngruppen, steht Ihnen für nähere Auskünfte 
gerne zur Verfügung, Tel.041 444 26 00, E-Mail: tobias.ladner@buchrain.ch.
Informationen über die Gemeinde Buchrain finden Sie im Internet unter www.buchrain.ch.
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Telefonmarketing-Mitarbeiterin
Wir, eine Firma, welche hauptsächlich im Bau- und Baunebenbranche 
tätig ist, sucht aufgestellte und dynamische Frau, welche unsere
Adresslisten von Neu- und bestehenden Kunden per Telefon
(Telefonverkauf) nacharbeitet.

Zeitaufwand: 6 – 12 Stunden pro Woche

Arbeitszeit: während den Geschäftsöffnungszeiten

Wann: ab sofort

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte zur ersten
 Kontaktnahme bei Frau Rita Imbach.
 Gerne besprechen wir mit Ihnen die
 näheren Einzelheiten.

Informieren Sie sich: www.pewag.ch
PEWAG-Handels AG
Tel. 041 854 50 10     Fax 041 854 50 11

084008

Telefonmarketing-Mitarbeiterin
Wir, eine Firma, welche hauptsächlich im Papierhandel tätig ist,  
sucht aufgestellte und dynamische Frau, welche unsere
Adresslisten von Neu- und bestehenden Kunden per Telefon
(Telefonverkauf) nacharbeitet.

Zeitaufwand: 6 – 12 Stunden pro Woche

Arbeitszeit: während den Geschäftsöffnungszeiten

Wann: ab sofort

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte zur ersten
 Kontaktnahme bei Frau Rita Imbach.
 Gerne besprechen wir mit Ihnen die
 näheren Einzelheiten.

Informieren Sie sich: www.pewag.ch
PEWAG-Handels AG
Tel. 041 854 50 10     Fax 041 854 50 11

084009

GELEGENHEIT!
WOHNEN IM NAHERHOLUNSGEBIET
Zu verkaufen nach Vereinbarung

51/2-Zimmer-DEFH
an der Sonnhaldestrasse 30, in Ebikon

Ökologische Bauweise in Holz, grosse Terrassen,  
schöne Pergola, eigene WM, Tumbler, Sonnenkollektoren 
für Warmwasser, direkt an der Ron, sehr kinderfreundlich, 
geringe Nebenkosten.

Auskunft und Besichtigung unter: Tel. 079 335 62 36
084025

FC Adligenswil

Trainer Micha Egli 
tritt zurück
FC Adligenswil und Micha Egli 
trennen sich Ende Rückrunde. 
Nach nur einer Saison als Trai-
ner der ersten Mannschaft des FC 
Adligenswil verlässt Micha Egli 
den Verein bereits wieder. Der FC 
Adligenswil bedauert den Rück-
tritt seines engagierten Trainers 
auf das Ende der laufenden Meis-
terschaft. Micha Egli nennt per-
sönliche Gründe für seinen Ent-

scheid. Bis Saisonende wird er als 
Trainer und Spieler des FC Ad-
ligenswil alles daran setzen, mit 
seinem Team den Ligaerhalt zu 
realisieren. Egli liegt mit seinem 
Team aktuell auf dem 10. Rang 
der 3.-Liga-Gruppe 2.

Somit sucht der FC Adligens-
wil auf die kommende Saison ei-
nen neuen Verantwortlichen für 
das Fanionteam.

Rechnung 2009

Honau mit Defizit
ro. Bei einem Aufwand 
von 1,72 Millionen Fran-
ken und einem Ertrag 
von 1,41 Millionen Fran-
ken schliesst die Rech-
nung 2009 mit einem 
Defizit von 303 631 Fran-
ken. Budgetiert gewe-
sen war ein Aufwand-
überschuss von 297 537 
Franken. Die Steuerein-
nahmen wichen mit net-
to 999 076 Franken nur 
unwesentlich vom Budget ab. Bei 
der Investitionsrechnung resul-
tiert ein Ausgabenüberschuss von 
18 208 Franken.

An der Gemeindeversamm-
lung vom 19. Mai 2010 (19.30 Uhr, 
Saal der ESA) haben die Stimm-

berechtigten von Honau neben 
der Rechnung über eine einen 
Konzessionsvertrages mit der 
CKW, die Teilrevision der Zonen-
planung und über die Einführung 
des Siedlungsentwässerungs-
Reglementes zu entscheiden.

Unwesentliche Abweichung vom Budget.
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In einem 3-Familienhaus zu vermieten per sofort oder nach 
Vereinbarung an zentraler ruhiger Lage (Dorfstr. 9) in Ebikon

3-Zi-Wohnung
Hochparterre mit Benützung des Gartensitzplatzes

Wohnküche, Badezimmer mit WC, Spannteppiche
Miete Fr. 950.–  NK pauschal Fr. 150.–

Auskunft und Besichtigung durch:
Gemeindeverwaltung Ebikon
Bauabteilung, Tel. 041 444 02 58

084016

«Rägetröpfli-Tanz» schon fast 
vergessen.

Nach dem Konzert von Andi 
+ Mo - MitMachMusig und einer 
kurzen Pausenstärkung ging die 
Post nochmals ab. Mit DJ Manuela 
und Animatorin Claudia wurden 
die Kinder und sogar ein paar Ma-
mis nochmals richtig in Bewegung 
gebracht. Es wurde so schnell 16 
Uhr, dass gar noch niemand ans 
Heimgehen dachte. Aber die Son-
ne draussen lockte dann doch…

Alle sind willkommen!
Der «Club junger Familien» 

ist kein eigener Verein und er-
hebt daher auch keinen Jahres-
beitrag. Die Aktivität und die so-
zialen Kontakte der Eltern und 
insbesondere der Kinder liegt 
dem Club sehr am Herzen. Der 
nächste Anlass findet bereits 
am Mittwoch, 19. Mai 2010, statt. 
Dann heisst es «Manege frei!» 
für Zirkus Zirkus! Infos:
www.frauenforum-root.ch/cjf

Leitung Club junger Familien Root-Gisikon-Dierikon-Honau

«Andy + Mo» bringen Kinderaugen zum Leuchten

Mittwoch, 28. April 2010. Ein 
gewöhnlicher Mittwochnach-
mittag? Nicht so für viele Kin-
der aus dem Rontal – denn der 
«Club Junger Familien» hat in 
Root ein Programm mit Andy + 
Mo - MitMachMusig und Kinder-
disco organisiert. 

Unter dem Motto «Tanzen.Sin-
gen.Bewegen» wurde eine Veran-
staltung mit dem bekannten Duo 
Andy + Mo - MitMachMusig und 
Kinderdisco organisiert. Trotz 

herrlichem Frühlings-wetter 
liessen sich rund 150 Kinder 
und Erwachsene die Kinder-
band Andy + Mo nicht entgehen. 
Mit Mundart-Kinderliedern wie 
«Snoogie Boogie», «Das fägt» und 
«Flügetätscher-Twist» wurden 
die jungen Menschen mit ver-
schiedenen Requisiten zum Mit-
singen und Mittanzen animiert. 
Beim Song «Rund um d’Wält» 
wurde sogar eine richtige klei-
ne Weltreise unternommen. Das 
tolle Wetter draussen war beim 

Gemeinde Dietwil
Arbeitsjubiläum 
Am 1. Mai 2010 feierte Josef Stocker das 10-Jahre-Arbeitsjubiläum als Haus-
wart. Seit einem Jahrzehnt hält der zuverlässige Hauswart die Mehrzweck- und 
Schulanlage mit seiner Umgebung sowie das Schwimmbad in bester Ordnung.

Sperrgutsammlung vom 8. Mai 2010
Am Samstag, 8. Mai 2010, zwischen 08.00 und 11.30 Uhr, findet die alljährliche 
Sperrgutsammlung auf dem Fussballplatz Dietwil statt. Das Konzept der Sperr-
gutsammlung wurde aufgrund der Kostenentwicklung überprüft. Die Gebühren 
werden neu nach Gewicht berechnet und in zwei Sperrgutarten getrennt gesam-
melt (inkl. MWST: Sperrgut KVA 30 Rappen, Sperrgut gemischt 40 Rappen pro 
Kilogramm. Elektro-/Elektronikgeräte sowie elektrische Gartengeräte können 
weiterhin gratis abgegeben und bei der ARA Pumpstation deponiert werden.

Rauchverbot 
Am 1. Mai 2010 traten das Bundesgesetz und die Verordnung zum Schutz vor 
Passivrauchen in Kraft. Das dort verankerte Rauchverbot gilt in geschlossenen, 
öffentlich zugänglichen Räumen. Deshalb darf in der gesamten Schul- und 
Mehrzweckanlage per 1. Mai 2010 nicht mehr geraucht werden. 

Kreditabrechnung
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 16. Mai 2008 wurde ein Verpflich-
tungskredit von brutto Fr. 160000.00 für die Erneuerung der Bühnentechnik 
und -einrichtung gesprochen. Die Abklärungen und Besichtigungen haben an-
schliessend gezeigt, dass beim zugrunde liegenden Kostenvoranschlag einzelne 
Arbeiten und Positionen nicht berücksichtigt wurden. Die Gesamtkosten haben 
sich gemäss den neu vorliegenden Offerten auf rund Fr. 230000.00 belaufen und 
haben somit den eingeholten Kredit um Fr. 70000.00 überschritten. Die Stimm-
berechtigten haben an der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. November 
2008 dem Zusatzkredit von Fr. 70000.00 zugestimmt. Die Abrechnung im Detail:
Verpflichtungskredit Gemeindeversammlung
vom 16. Mai 2008 Fr. 160 000.00
Zusatzkredit Gemeindeversammlung
vom 21. November 2008 Fr. 70 000.00
Bruttoanlagekosten Fr. -219 243.50
Kreditunterschreitung Fr. 10 756.50
Bruttoanlagekosten Fr. 219 243.50
Mutmassliche Einnahmen Fr. 0.00
Nettoinvestitionen Fr. 219 243.50
Die Stimmberechtigten haben an der Einwohnergemeindeversammlung vom 
26. Mai 2010 über dieses Geschäft zu befinden.

Zu verkaufen in Ebikon neuwertige

Modernes Raumkonzept (131m2 NWF), ruhige Lage nahe
beim Rotsee und Naherholungsgebiet, kinderfreundliches
Quartier, 2 Autoabstellplätze, separater Disporaum (18 m2) 

Verkaufspreis Fr. 790’000.—
Rufen Sie an für eine Besichtigung.

5½-Zimmer-Maisonette-Gartenwohnung

Verwaltungs AG | Hans Sager
www.sitragverwaltung.ch | Telefon 041 630 37 88

Sitrag Inserat_Ebikon_April2010_Inserat sitrag 100x45  30.04.10  15

084036
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Spielanzeigen

Heimspiele
Samstag 8. Mai
Jun. Fa – FC Adligenswil a, 13.30 Uhr
F-Miniturnier 13.30 Uhr
Jun. Ea – FC Rothenburg b, 16 Uhr
Damen – FC Stans, 18 Uhr
Sonntag 9. Mai
Team Rontal Jun. B – FC Baar a, 14 Uhr
SK Root II – FC Adligenswil, 16 Uhr
Auswärtsspiele
Freitag 7. Mai
ESC Erstfeld – Senioren, 20.15 Uhr
Samstag 8. Mai
FC Adligenswil d – Jun. Eb, 13 Uhr
Weggiser SC b – Jun. Db, 14.15 Uhr
FC Ägeri e – Jun. Ec, 14.30 Uhr
SC Kriens b – Jun. C, 15 Uhr
FC Horw – SK Root I, 18 Uhr
Spiele Team Rontal
Samstag 8. Mai
FC Emmen United a –
Team Rontal Jun. A, 20 Uhr
FC Ägeri a – Team Rontal Jun. C, 16 Uhr
Sonntag 9. Mai
Team Rontal Jun. B – FC Baar a, 14 Uhr

SK Root

FC Perlen-Buchrain I – FC Baar I 4:0 (4:0)

Grandioser Sieg – Einzug in 
den Innerschweizer Cupfinal!
Mit einer vor allem in der 1. 
Halbzeit hervorragenden Leis-
tung gewannen die Rontaler 
gegen den Zuger 2.-Ligisten FC 
Baar klar und verdient mit 4:0 
Toren und werden am Pfingst-
samtstag den Innerschweizer 
Cupfinal gegen den FC Eschen-
bach bestreiten. 

pd. Die beiden Teams zeigten 
von Anfang an ein offensiv aus-
gerichtetes Spiel, was auch zu 
Skore-Möglichkeiten für bei-
de Mannschaften führte. Diese 
Chancen wurden vorerst zu we-
nig kaltblütig verwandelt oder 
die beiden Keeper Hotz und Zab-
kar waren nicht überwindbar. In 
der 22. Minute war es so weit, als 
nach toller Vorarbeit von Stefan 
Steiner der 29-jährige Michael 
Budmiger die Einheimischen in 

Führung schoss. Nur 3 Minuten 
später war es der gleiche Spie-
ler, welcher die Perler mit einer 
2-Tore-Führung beschenkte. In 
der 27. Minute hätte es noch bes-
ser für die Gastgeber kommen 
können, wieder wurde Michael 
Budmiger lanciert, doch konnte 
ihn der Gäste-Hüter Hotz nur mit 
einem Notbremsefoul vor dem 
Strafraum stoppen. Dies bedeu-
tete nun, dass die Zuger das Spiel 
wegen dieser Roten Karte nur 
noch mit 10 Mann weiter bestrei-
ten konnten. Dies war schlussen-
dlich die endgültige Entschei-
dung in dieser Partie. So war es 
auch nicht verwunderlich, dass 
bis zur Pause wieder durch Mi-
chael Budmiger (echter Hattrick) 
und Simon Achermann Treffer 
Nr. 3 und 4 fielen. 

Die 2. Halbzeit war dann nur 

noch ein Schaulaufen für die Ein-
heimischen, denn man hatte das 
Spiel klar im Griff. Man spielte 
weiterhin gepflegten Offensiv-
fussball, jedoch ohne den Defen-
sivpart zu vernachlässigen. Die 
Baarer ihrerseits schienen sich 
mit der Niederlage abzufinden 
und versuchten den Schaden in 
Grenzen zu halten. So gab es auch 
keine weiteren Tore und so war 
der Pausenstand auch der End-
stand. 

Mit diesem Sieg haben die 
Perler erstmals in ihrer 90-jäh-
rigen Vereinsgeschichte den In-
nerschweizer Cup-Final erreicht. 
Wenn den Rontaler auch im Final-
spiel gegen den FC Eschenbach 
(2.-Liga) die gleiche Leistung ge-
lingt, besteht die Möglichkeit, das 
Jubiläumsjahr mit dem Cupsieg zu 
krönen.

SC Buochs II – FC Perlen-Buchrain I 0:3 (0:1)

Ein verdienter Vollerfolg
In einem interessanten und 
intensiven 3.-Liga-Spiel ge-
lang den Rontalern mit einem 
3:0-Auswärtserfolg ein wei-
terer Sieg im Kampf um die 
Aufstiegsspiele.

Auf dem herrlichen Kunst-
rasen starteten beide Teams mit 
viel Selbstbewusstsein. Die Per-
ler gestärkt durch ihre Qualifi-
kation zum IFV-Cup Final und 
die Gastgeber dank dem bisher 
guten Saisonverlauf. So sah man 
schnell sehr gefälliges Kombina-
tionsspiel mit guten Einzelakti-
onen. In der Startphase wurde es 
1-2 Mal gefährlich vor dem Perler 
Gehäuse, aber dank guter Ab-
wehrleistung und Hüter Müller 
konnte man diese Phase schad-

los überstehen. Nach rund 20 
Minuten nahmen die Perler das 
Spiel in ihre Hände, doch auch 
sie verstanden es nicht, dies aus-
zunützen. So musste man bis zur 
30. Minute warten, als der junge 
Fabio Reinert nach guter Vorar-
beit von Schmid und Zemp zum 
vielbejubelten Führungstreffer 
einschoss. Diese 1:0-Pausenfüh-
rung war eigentlich nur noch 
einmal in Gefahr, als ein Schuss 
eines Buochsers dank Mithilfe 
des Perler-Keepers und des Aus-
senpfostens abgewehrt wurde.

Gleich nach dem Pausentee 
hatte die Häberli/Haas-Truppe 
die nächste Skore-Möglichkeit, 
als ein toller Corner Shabani und 
dem daraus resultierten Kopfball 
Sabotic nur dank tollem Reflex 

des Heim-Torhüters neutralisiert 
werden konnte. So mussten die 
Perler-Fans bis zur 56. Minu-
te warten, bis sie wieder jubeln 
konnten. Kay Schmid gelang 
dies dank guter Einzelleistung 
Mouche-Nr. 2 in dieser Partie. 
Nun kontrollierten die Perler das 
Spiel, obschon sich die Gastgeber 
in keiner Phase aufgaben. Der 
Schlusspunkt war noch der 3. 
Treffer der Gäste durch Michael 
Budmiger in der 87. Minute.

Dank diesem Sieg und den Re-
sultaten der Konkurrenten kann 
man mit einen Sieg am kommen-
den Freitag zu Hause gegen den 
Tabellenletzten Kerns die Teil-
nahme an den am 1./2. Juni 2010 
startenden Aufstiegsspielen defini-
tiv erreichen.

Spielanzeige

3. Liga
Freitag, 7. Mai, 20 Uhr
Sportplatz Hinterleisibach, Buchrain
FC Perlen-Buchrain I – FC Kerns I

FC Perlen-Buchrain

Immobilien und Verwaltungen
Fischer

08
40
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Fischer Immobilien und Verwaltungen
Unter-Gersag, Postfach, 6021 Emmenbrücke

fischer.immo@bluewin.ch
Tel. 041 282 03 33           Fax 041 282 03 35

Ebikon, Oberdierikonerstrasse 15
Zu vermieten per 1.7.2010

Sonnige
41/2-Zimmer-Dachwohnung
Grosses Wohn-/Esszimmer mit Parkett-
boden, moderne Küche (Mikrowelle, 

Glaskeramik), grosse Schlafzimmer, Bal-
kon, Einbauschränke, Keller und Estrich

Mietzins Fr. 1750.– exkl. HK/NK
Autoeinstellplatz Fr. 100.–
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SK Root – FC Rothenburg 4:2 (2:1)

Auch nächste Saison 3. Liga
Der SK Root kann die neue Sai-
son planen. Dank dem 4:2-Sieg 
gegen Rothenburg können die 
Rooter nicht mehr unter den 
Strich rutschen.

ds. Das Heimteam begann stark, 
liess den Gästen dank der nöti-
gen Aggressivität keinen Raum 
zur Entfaltung und bewies wie-
der einmal Abschlussstärke. Be-
reits in der 9. Minute flankte 

Kevin Fuchs auf Pascal Steffen, 
der seine Farben in Führung 
brachte. Rothenburg enttäuschte 
aber keineswegs, spielte einen 
ansehnlichen Fussball. Doch an 
der Strafraumgrenze waren die 
Gäste mit ihrem Latein am Ende. 
Nach 25 Minuten führte eine 
Bilderbuchkombination zum 2:0. 
Stefan Theiler bediente Steffen, 
der mit der Hacke zu Fuchs wei-
terleitete, dieser liess FCR-Goalie 

Markus Schwander aussteigen 
und schob ins leere Tor. In der 34. 
Minute ermöglichte Marco Has-
ler mit einem kapitalen Fehler 
den Anschlusstreffer durch Urs 
Schumacher. Und die Rothen-
burger hatten sogar die Möglich-
keit, das Skore noch vor der Pause 
auszugleichen. Nach der Pause 
drückten die Gäste weiter.

Nach 52 Minuten bekundeten 
sie Pech mit einem Pfostentref-
fer, und schliesslich verfehlte der 
Nachschuss das leere Tor. Die 
nächste Aktion gehörte Root: Nach 
einer Stunde spielte Steffen den 
gegnerischen Goalie aus, wurde 
von diesem von den Beinen geholt. 
Statt Rot gabs für den Sünder zur 
allgemeinen Überraschung nur 
Gelb. Wenigstens verwandelte 
Fuchs den fälligen Elfmeter zum 
3:1. Nun war die Partie gelaufen, 
erst recht als Fuchs mit seinem 
dritten persönlichen Treffer noch 
einen drauf setzte (78.). Das zwei-
te Rothenburger Tor durch Adri-
an Stocker hatte keine Bedeutung 
mehr. Am nächsten Samstag (18.00 
Uhr) trifft Root auswärts auf Horw, 
das Team der Rückrunde.

Der FC Ebikon sucht neue Fussballbegeisterte

Schnuppertraining für die Fussballschule
Du möchtest gerne Fussball spielen? Damit du einen kleinen Einblick in un-
seren Trainingsbetrieb bekommst, laden wir dich zu zwei Schnuppertrainings 
ein.

Wann: Samstag, 8. Mai und Samstag, 15. Mai 2010
Zeit: 9.00 bis ca. 11.00 Uhr
Wo: Fussballplatz Risch FC Ebikon

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder mit den Jahrgängen 2000 – 2004
Die Kinder erscheinen in witterungsgerechter Sportbekleidung, Turnschuhen 
oder Fussballschuhen. Umkleidekabinen und Duschen stehen zur Verfügung.
Für Anmeldungen und Fragen: Priska Strohhammer, Tel. 041 440 57 62 oder 
juko@fcebikon.ch. Anmeldeschluss: Freitag 30. April, 2010.

Spielanzeigen

3. Liga
Samstag, 8. Mai, 18 Uhr,
Wartegg Luzern

SC Obergeissenstein I – 
FC Ebikon I

Weitere Spiele:
Sportplatz Risch
Freitag, 7. Mai
Senioren – FC Hochdorf/Hildisrieden, 
20 Uhr
Samstag, 8. Mai
Kinder-Fussballschule für Neufuss-
baller, 9 – 11.30 Uhr
Jun Dd – Baar d, 11 Uhr
Jun Ed – Sempach d, 11.30 Uhr
Jun Fa – FC E’brücke a, 11.30 Uhr
Jun C – Hildisrieden SV, 13 Uhr
Jun Da – Erstfeld a, 13 Uhr
Jun Ea – Littau, 13 Uhr
Jun Fb - Meggen, 13 Uhr
4. Liga «sZwoi» – FC Baar, 17.30 Uhr
Jun A – Muotathal, 18 Uhr
Mittwoch, 12. Mai
Jun Db – Meggen a, 18.30 Uhr
Team 90 – FC Cofely, 19 .15 Uhr
Veteranen – Sarnen, 19.30 Uhr
Sportplatz Unterallmend, Root
Sonntag, 9. Mai
Team Rontal B – FC Baar a, 14 Uhr

FC Ebikon

FC Ebikon – FC Horw 0:1 (0:0)

Ebikon fällt in der Tabelle weiter zurück
Der FC Ebikon bleibt seit 5 Spie-
len ohne Vollerfolg und ver-
liert das Heimspiel gegen den 
seit der Rückrunde erstarkten 
FC Horw mit 0:1. Damit fehlen 
wichtige Punkte im Kampf um 
die Aufstiegsplätze. 

pd. Die Spieler des FC Ebikon wollten 
sich für die eher enttäuschenden 
letzten Meisterschaftsspiele reha-
bilitieren und gegen den FC Horw 
einen Sieg einfahren. Dafür störten 
sie den Gegner früh und zwangen 
ihn so zu vielen Fehlpässen im 
Aufbauspiel. Die schnelle Offensiv-
abteilung des Heimteams konnte 
daraus jedoch kein Kapital schla-

gen. Beide Mannschaften hatten 
im Mittelfeld jeweils viel Platz und 
viele Ballkontakte. Die Zuspiele in 
die Sturmspitzen waren aber auf 
dem nassen Spielfeld entweder zu 
ungenau oder wurden von der Ab-
wehr abgefangen. Die gefährlichste 
Torchance in der 1. Halbzeit hatte 
der FC Ebikon. Nach einem Angriff 
über die linke Seite wollte der Hor-
wer Verteidiger klären. Sein Kopf-
ball streifte knapp am eigenen Tor-
pfosten vorbei. Mit einem 0:0 gingen 
beide Teams in die Pause.

Nach dem Pausentee hatte 
Ebikon die erste Torchance. Mi-
chi Thürig wurde auf der linken 
Seite freigespielt und setzte zu 

einem seiner sonst so gekonnten 
Lobbälle an. Der Horwer Tor-
wart konnte den zu kurz gera-
tenen Abschluss jedoch ohne 
grosse Mühe parieren. Die Gäste 
wurden nun etwas aktiver. Einen 
Corner konnten die Horwer mit 
einer herrlichen Direktabnah-
me abschliessen. Ebikons Wicki 
parierte den Scharfschuss aber 
ebenso sehenswert mit einem mi-
rakulösen Reflex. Im Gegenzug 
vergab Topskorer Krummenacher 
aus einer aussichtsreichen Positi-
on. Dann folgte ein langer Ball aus 
der Horwer Abwehr. Der gegne-
rische Stürmer entwischte dabei 
der Ebikoner Hintermannschaft 

und schoss seine Farben in Füh-
rung. Er hatte Wicki zwischen 
den Beinen erwischt. Um die dro-
hende Niederlage doch noch ab-
zuwenden, spielte Ebikon die letz-
ten 15 Minuten mit 3 Stürmern. 
Die Offensivabteilung erspielte 
sich jedoch keine nennenswerte 
Torchance mehr heraus, weshalb 
der FC Horw die 3 Punkte aus 
Ebikon entführen konnte.

Ebikon muss die verbleibenden 
Spiele allesamt gewinnen, damit 
die Aufstiegsspiele doch noch er-
reicht werden können. Mit Aus-
nahme von Adligenswil warten 
nur noch Gegner, die in der Tabel-
le vor den Grün-Weissen liegen. 
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BUCHRAIN

07. Aktives Alter Blockflötenspiel, 
2x im Monat jeweils am Freitag 
14 – 15 Uhr, Leitung: Erika Werner, 
Tel. 041 440 23 05

07. Mütter-/Väterberatung Alters-
zentrum Tschann, Unterdorfweg 3, 
13 – 16 Uhr, Anmeldung: R. Neyer, 
Tel. 041 228 90 37, tel. Anmel-
dung: Mo. und Mi. 8 – 11.30 Uhr, 
Di., Do. und Fr., 8 – 9.30 Uhr

07. Team Junger Eltern Kinderhort 
Zwärgehüsli für Kinder zwischen 
2 – 5 Jahre, 14.30 – 16.30 Uhr, 
Anmeldung: Tel. 078 834 36 05

  bis Do., 18 Uhr per SMS oder
  Fr., 9 – 10 Uhr per Tel.
08. Schützengesellschaft Perlen
  Obligatorisch und Feldschiessen, 

10 – 17 Uhr
09. Kirchenchor Buchrain Mitge-

staltung der Messfeier, 10.30 Uhr
10. Aktives Alter Walking/Nordic 

Walking, für Männer und Frauen 
ab 55, 8.45 – 10.15 Uhr, Treff-

Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit in den Frühling.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Gemischter Chor Buchrain
Singen
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

punkt: kath. Kirche Buchrain, 
Leitung: Monika Wolfer, Tel. 041 
440 46 78, Hildegard Blassnig, Tel. 
041 440 32 84

11. Aktives Alter Minigolf Treff-
punkt: 14 Uhr Kiosk Buchrain, 
Leitung: Rita Ney, Tel. 041 440 14 59

11. Team Junger Eltern Krabbel-
gruppe Zwärglitreff, 15 – 17 Uhr, 
Gruppenzimmer Pfarreiheim. 
Auskunft: Bernadette Roos,

  Tel. 041 440 02 59
12. Seniorenturnen in Perlen
  TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
12. Seniorenturnen in Buchrain
  TH Dorf, 14 – 15 Uhr und 15 – 16 Uhr
14. Mittagstreff der Senioren/

Innen Buchrain 11.45 Uhr, Rest. 
Trotte, Anmeldungen bis Do.,

  an E. Kathriner, Tel. 041 440 27 15

DIERIKON

06. SVKT Dierikon FitGym für
  Jedermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, 

offen auch für Nichtmitglieder,
  TH Dierikon, 18.45 – 19.45 Uhr
06. Senioren Aktiv Frühlings-
  wanderung
07. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), TH Dierikon,
  9.45 – 10.45 Uhr
08. Ev.-ref. Kirchgemeinde Gottes-

dienst, Muttertag, Kirche Dierikon, 
19.30 Uhr

08. Agathaverein Papiersammlung
08. SVKT Dierikon Spielbus auf 

dem Pausenplatz (bei schlechtem 
Wetter in der TH), 11 – 18 Uhr

08. Samariterverein Root und 
Umgebung Samariterreise

09. Dorfmusik Dierikon Mutter-
tagsständchen

10. Senioren Aktiv Walking,
  Treffpunkt vor dem Gemeinde-

haus, 8.30 Uhr
11. SVKT Dierikon KiTu (KG – 2. Kl.), 

TH Dierikon, 16.15 – 17.10 Uhr
11. Pfarrei Root Kirchgemeindever-

sammlung, Pfarreiheim, 20 Uhr
12. Senioren Aktiv Turnen, TH, 

13.30 Uhr
13. Ev.-ref. Kirchgemeinde Gottes-

dienst, Auffahrt, Kirche Dierikon, 
19.30 Uhr

14. Mütter- und Väterberatung
  kleiner Vereinsraum, 13.30 – 16 Uhr, 

Anmeldung bei Rita Neyer, Tel. 041 
228 90 37

EBIKON

06. FrauenNetz Ebikon Offener 
Mittagstisch für Kinder und

  Erwachsene, 12.15 Uhr, gegen 
Voranmeldung! Anmeldung: Mi., 
18 – 20 Uhr, Tel. 041 440 49 70 
(Frau Wenk) oder Tel. 041 440 79 75 
(Frau Meng)

06. Ladegass-Jass mit zugelostem
  Partner, 14 Uhr
06. Frauenturnverein Ebikon
  Turnen, 20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
06. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof
  von 9.15 – 10 Uhr, 
07. Schindler Pensionierten-Ver-

einigung Senioren-Turnen, 17.30 
– 18.30 Uhr im Höflischulhaus 

07. Männerriege Senioren Ebi-
kon Morgenwanderung, 9 Uhr, 
Pfarreiheimplatz 

07. Männerriege Ebikon Turnen, 
20.15 Uhr, TH Wydenhof 

08. Kunstkeramik Kammerkonzert 
mit dem York-Duo, 19.30 Uhr

08. Akkordeon-Orchester Ebikon
  Jubiläumskonzert «40 Jahre AOE» 

im Pfarreiheim Ebikon. Beginn: 
20.15 Uhr, Türöffnung: 19.15 Uhr
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Jugendchor
Freitag, 7. Mai, 19 bis 20 Uhr, Jako-
buskirche, Probe
 
Gottesdienst zum Muttertag
Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr, Jakobuskir-
che, Mitwirkung des Männerchors 
Ebikon, Pfarrer Thomas Steiner
 
Sonntags-Kindertreff
Sonntag, 9. Mai, 10 bis 13.30 Uhr, 
Jakobus-Kirchenzentrum. Biblische 
Geschichten hören, basteln, singen, 
spielen, miteinander Zmittag essen... 
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren. Bitte 
Lunch und Hausschuhe mitbringen.
 
Reformierter Kirchenchor
Montag, 10. Mai, 20.30 Uhr,
Jakobuskirche, Probe

Ref. Kirche Ebikon

Abend-Gottesdienst
Samstag, 8. Mai, 19.30 Uhr, Abend-
Gottesdienst zum Muttertag in der 
Dreifaltigkeitskirche Dierikon, mit 
Pfarrer Carsten Görtzen.

Ref. Kirche Buchrain-Root

Velotreff Ebikon
RMV & Friends
Jeweils Montag 18.15 Uhr,
Treffpunkt: Velo Scheidegger

Jodlerklub Rotsee Ebikon

Jodlermesse an Auffahrt

13. Mai 2010
pd. An Auffahrt darf der Jodlerklub 
Rotsee wiederum die Jodlermesse 
in der Pfarrkirche St. Maria, Ebikon 
singen.
Den Gottesdienst dabei musikalisch 
mitgestalten zu können, bedeutet 
uns sehr viel. Wir freuen uns stets, 
so vielen Zuhörern Momente der 
Stille, der Dankbarkeit und vor 
allem der Freude schenken zu 
dürfen.
Wir danken für Ihren Besuch und 
freuen uns, Sie an einem unserer 
Konzerte begrüssen zu dürfen.

Bibliothek Buchrain
Grosser Medienverkauf
25. Mai bis 12. Juni. Wir schaffen 
Platz für neue Medien! Während 
den Öffnungszeiten stehen die aus-
sortierten Medien in der Bibliothek 
zum Kauf bereit.
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08. Wehrverein Ebikon Obliga-
torischschiessen, 10 – 12 Uhr, 
Schiessanlage Hüslenmoos, 
Emmen

10. Turnverein Gym-Fit Gym-Fit, 
20.15 – 21.30 Uhr in der TH

  Wydenhof. 
10. Männerchor Ebikon Gesangs-

probe, 20 – 21.30 Uhr im Singsaal 
Schulhaus Zentral 

11. Turnverein/Jugendriege
  Jugendriege: 17.30 Uhr (Gruppe 1)
  und 18.30 Uhr (Gruppe 2), im 

Zentralschulhaus. Aktivriege:
  20 Uhr, im Zentralschulhaus 
11. Mütter- und Väterberatung
  Mütter- und Väterberatung,
  10 – 12 Uhr, Pfarreiheim, mit 

Anmeldung bei Nadine Felber,
  Tel. 041 442 01 82, jeweils Di + Mi 

von 8 – 9.30 Uhr 
11. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof von 

10.10 – 10.55 Uhr 
11. Männerriege Ebikon Volleyball, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
11. Männerriege Senioren Ebikon
  Turnen, 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
12. Wehrverein Ebikon Trainings-

schiessen, 17.30 – 19.30 Uhr, 
Hüslenmoos, Emmen 

13. Jodlerklub Rotsee Pfarrkirche 
Ebikon, Jodlermesse, 10 Uhr

14. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen, 

17.30 – 18.30 Uhr, Höflischulhaus 
14. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr, Pfarrei-

heimplatz 
14. Männerriege Ebikon Turnen, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 

Buchrain. Wie wir nachträglich 
vernehmen hat gestern Mittwoch, 
dem 5. Mai, Theresia Zraggen-
Iten, Unterdorfstrasse 9, ihren 80. 
Geburtstag gefeiert. Ganz herzliche 
Gratulation mit einer leichten Ver-
spätung. Am 7. Mai kann Gertrud 
Joos-Frischknecht, Kirchbreite-
strasse 16, auf 88 erfüllte Lebens-
jahre zurückblicken. 87 Jahre alt 
wird am 8. Mai Emil Bretscher-Lohri, 
Moosgasse 3.
Ebikon. Bis zum Erscheinen des 
nächsten «Rontaler» können wir 
einem Quintett zum Geburtstag
gratulieren. Das 70. Wiegenfest begeht 
am 7. Mai Margaretha Breschan-
Wirnsberger, Sagenstrasse 43. An 
der Kaspar-Kopp-Strasse 50 feiert 
am 8. Mai Hans Meyer den hohen 
Geburtstag von 94 Jahren. Ganz 
besondere Wünsche gehen an 
die Luzernerstrasse 27, wo am 10. 
Mai Maria Forlano-Di Poto auf ein 
bereicherndes Lebenswerk von 90 
Jahren zurückblicken kann. Den 80. 
Geburtstag feiert am 11. Mai Paul 
Gürber, Hartenfelsstrasse 106. Am 
gleichen Tag kann Rita Sailer Acher-
mann ihr 75. Wiegenfest begehen. 
Den Reigen beschliesst am 13. Mai 
im Alters-und Pflegeheim Känzeli 
Aloisia Zenhäusern-Scheidegger mit 
dem 94. Geburtstag.

Gratulationen

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20.00 Uhr
Turnhalle Wydenhof
Jugendliche unter 12 Jahren
Jeweils Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch
oder www.lzlauftreff.ch

15. Feldmusik Ebikon Jahreskon-
zert, Pop- und Rock-Legenden, 
Pfarreiheim Ebikon, 20 Uhr

16. Feldmusik Ebikon Jahreskon-
zert, Pop- und Rock-Legenden, 
Pfarreiheim Ebikon, 17 Uhr

GISIKON

06./07. Schulbesuchstage
07. Neuzuzügerabend
07. Bringtag
08. Holtag

INWIL

06. FMG Chrabbeltreff, 15 – 17 Uhr, 
Möösli

06. Gemeinde Alteisensammlung
08. Badmintonclub Schülerturnier, 

Möösli
08. TLF-Club Arbeitstag
09. Jugendmusik Muttertag
  Messbegleitung, Kirche
12. Männerriege Frühlingsbummel
13. Musikgesellschaft Auffahrt, 

Gottesdienstbegleitung, Kirche
14./15. Sile's Showdance Tanz-

aufführung, Möösli

ROOT

06. Kartonsammlung 
07. Grüngutsammlung 
08. Musikschule Root Ebikon
  Pfarreiheim, Jahreskonzert AO, 

Rontaler Akkordeon-Ensemble, 
Leitung: Marina Geissbühler 

08. Schützengesellschaft Root
  Emmen, Obligatorisch,
  10 – 12 Uhr
08. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim, Pflanzenbörse,
  Auskunft: Beni Arnet,
  Tel. 041 451 05 10, 9 – 11 Uhr
11. Frauenforum Pfarrei 

Root Pfarreiheim Root, Kinder- 
und Mami-Treff, Kosten: Fr. 6.–, 
jedes weitere Geschwister Fr. 
4.– (inkl. Zvieri). Nichtmitglieder 
Fr. 8.–, jedes weitere Geschwister 
Fr. 6.–, Leitung/Auskunft: Alexia 
Plankl, Tel. 041 370 01 63,

  Gisela Wyss, Tel. 041 450 06 22, 
13.30 – 17 Uhr

11. Frauenforum Pfarrei Root
  Kirche Dierikon, Maiandacht,
  19.30 Uhr
11. Velo-Club Habsburg Abfahrt 

bei Zweirad Brügger, Immensee – 
Chiemen 19.30 Uhr

11. Pfarrei Root Pfarreiheim, Kirch-
gemeindeversammlung, Rechnung 
2009, 20 Uhr

13. Musikschule Root Eigenthal, 
Orchesterlager des Jugend-

  orchesters Rontal 
16. Musikschule Root Eucharistie-

feier, Muttertag, Panflöten-
  ensemble Luciano, Poli, kath. 

Kirche Perlen, 9 Uhr, kath. Kirche 
Buchrain, 10.30 Uhr

UDLIGENSWIL

16. Bäuerinnen- und Bauern-
 verein Udligenswil und
 Umgebung Abendwanderung. 

19.30 Uhr, Schiessplatz Allmend

Jahreskonzert 2010 der Feldmusik Ebikon

Pop- und Rock-Legenden
Die Feldmusik Ebikon präsentiert an ihrem Jahreskonzert unter 
dem Motto «Pop- und Rock-Legenden» beste Unterhaltungsmusik. 
Zudem stellt sie ihr Selbstwahlstück und das Aufgabenstück für 
das Kantonale Musikfest in Willisau vor.

pd. Die Feldmusik Ebikon lädt Sie recht herzlich zu ihrem Jahreskonzert 2010 ein. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und sehr unterhaltsames Programm.
Wir präsentieren Legenden aus der Rock- und Pop-Musik. Freuen Sie sich unter 
anderem auf Stevie Wonder, Deep Purple, Zucchero oder Tina Turner. Zudem 
werden wir Ihnen unser Selbstwahlstück und das Aufgabenstück für das Kanto-
nale Musikfest in Willisau vorstellen. Geniessen Sie einen gemütlichen Konzer-
tabend und lassen Sie sich auch kulinarisch von uns verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Samstag, 15. Mai, 20 Uhr und am Sonntag, 
16. Mai, 17 Uhr im Pfarreiheim Ebikon. Das detaillierte Programm sowie wei-
tere Informationen, auch zu unseren Spielzeiten am Kant. Musikfest in Willisau, 
finden Sie auf unserer Homepage www.feldmusikebikon.ch.



Kommendes Wochenende fin-
det in der Lumag-Halle auf der 
Luzerner Allmend die 10. Mine-
ralienbörse statt. Die Besucher 
haben dann die Gelegenheit, die 
kürzlich entdeckten Kristalle aus 
dem Hubelmattstollen zu bestau-
nen. Diese werden erstmals offi-
ziell der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Zudem präsentieren die Sekti-
onsmitglieder zum Jubiläum die 
schönsten Schaustücke aus ihren 
Privatsammlungen. 

Die Börse hat sich im Lauf der 
Jahre zu einer der beliebtesten 
Mineralien- und Fossilien-Ausstel-
lungen schweizweit entwickelt. Die 
diesjährige Sonderausstellung ist 
in zwei Teile gegliedert. Unter dem 
Motto «Ein Hobby, das die Sinne 
bewegt» wollen die Veranstalter auf 

eindrückliche Art zeigen, wie viel-
fältig die Interessen des Mineralien-
hobbys sind. Ausserdem werden die 
Kristallfunde aus dem Hu-
belmattstollen, direkt unter 
der Stadt Luzern, für gros-
se Aufmerksamkeit sor-
gen. Solche geologischen 
Seltenheiten sprengen 
den Rahmen des Alltäg-
lichen. 

Multimediaschau
Eine einmalige Gelegen-

heit, im bequemen Sessel mit auf 
eine Strahlertour zu gehen, bietet 
die aussergewöhnliche und spek-
takuläre Multimedia-Schau des 
Vereinsmitgliedes Alfred Keller. In 
faszinierenden Bildern führt er den 
Besuchern diese einmalige Ambi-

ance, zusammen mit einer beein-
druckenden Gebirgskulisse, vor 
Augen.
Zur Tradition geworden ist in den 
letzten Jahren, einer Tourismus-

region die Chance zu geben, 
sich einer breiten Öffent-

lichkeit zu präsentieren. 
Dieses Jahr ist es die 
Biosphäre Entlebuch, 
die als Hauptsponsor 
auftreten wird. Im Res-
taurant werden die Besu-
cher mit Spezialitäten aus 
dieser Region verwöhnt. 

Der Eintritt zur Mineralienbörse 
beträgt 10 Franken, Jugendliche 
bis 16 Jahre in Begleitung Er-
wachsener haben freien Eintritt. 
Geöffnet ist die Mineralienbörse 
an beiden Tagen von 10 bis 17 Uhr.

10. Mineralienbörse in der Lumag-Halle Luzern

Private Vitrinen werden geöffnet
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Makkaroni «Marokko»

300 g Makkaroni (Älplermagronen oder 
Penne rigati) in Salzwasser al dente 
kochen, 400 g Süsskartoffeln geschält 
in 1 cm grosse Würfel schneiden, 300 g
gegarte Kichererbsen (aus der Dose) 
bereitstellen. In Pfanne Öl erhitzen, 
1 Zwiebel und 2 Knoblauchzehen 
gehackt andünsten. Süsskartoffeln 
zugeben, mit Salz und Kreuzkümmel 
(geröstet und gemörsert) würzen und 
20 Min. dünsten. Kichererbsen, Sambal 
oelek nach Belieben, geriebene Schale 
und Saft einer Limette und halbierte 
Cherry-Tomaten zugeben. Erhitzen, die 
Makkaroni tropfnass darunter mischen 
und warm mit frischen Korianderblätt-
chen und gehobeltem Käse (Pecorino) 
bestreut servieren. Wetten dass ... 
diese orientalischen «Älplermagronen» 
nach einer Zugabe rufen!       Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeige

Jetzt Sommerpneus
montieren bei:

MIGROL AUTO SERVICE
EBIKON

Radwechsel nur Fr. 8.00
Pneumontage nur Fr. 9.00
Ausw. Stahlfelge nur Fr. 9.50

Rufen Sie uns an und vereinbaren
Sie einen Montagetermin.

MIGROL AUTO SERVICE EBIKON
M-Parc, 6030 Ebikon
041 442 07 30 www.migrol.ch

08
39
75

075521

Filialen in Ihrer Nähe:
Ebikon: Ladengasse

Tel. 041 440 24 32
Adligenswil: Stuben

(vis-à-vis Ringier)
Tel. 041 370 07 05

Hauptbetrieb/Verwaltung
Zentralstrasse 38, 6003 Luzern
Tel. 041 210 60 30
Fax 041 210 96 30

Auto Hess AG
am Sagenbach 14 (Schachen)

08
37

88

Buchrain / Inwil
Tel. 041 448 10 35

www.autohess.ch

Eine Idee mehr.
www.mparc-ebikon.ch

Garage Strasser Hermann
Pilatusstrasse 9, 6036 Dierikon

Tel. 041 450 33 35 · Fax 041 450 33 55
Reparaturen · Service · Verkauf (alle Marken)

Reifenservice für PKW und Motorrad

08
38

53

Nachrichten aus 
dem rontal

redaktion@rontaler.ch

Kammerkonzerte in
der Kunstkeramik 2010
 Samstag, 8. Mai, 19.30 Uhr 
 York Duo M. Ravel
 Fiona & John York F. Zehm
  P. Dukas
  I. Stravinsky

Vorverkauf bei kunst.kultur@gmx.ch. Abendkasse ab 19 Uhr.
Karten à Fr. 40.–, Studenten und AHV Fr. 15.–

Kunstkeramik, Luzernerstr. 71, 6030 Ebikon.
Bus Nr. 22/23 bis Haltestelle St. Klemens

Verein kunst.kultur  www.kunstpunktkultur.com

08
40

39


